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GUT VERSORGT

Neue Transformatoren-

station am Lokplatz 

in Betrieb genommen

die steigenden Energiepreise 
weltweit sind eines der 
Top-Themen im Augenblick. 
Den einen Grund dafür 
gibt es nicht – die 
aktuelle Entwick-
lung hat verschie-
dene Ursachen, 
beispielsweise die 
anziehende Kon-
junktur, Wetter- und 
Klimaphänomene oder tech-
nische Belange. Aber eines 
ist sicher: Die Stadtwerke 
Meiningen stehen für eine 
zuverlässige und effiziente 
Versorgung. So haben wir 
zum Beispiel am Lokplatz 
eine neue Transformatoren-
station in Betrieb genom-
men. Für die Menschen hier 
vor Ort. Eine angenehme 
Adventszeit, schöne Weih-
nachten, einen guten Start 
ins neue Jahr, aber vor allem 
Gesundheit wünscht Ihnen  

Rolf Hagelstange,
Geschäftsführer der  
Stadtwerke Meiningen

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser,
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Das Jahr neigt sich dem Ende – es ist Zeit, die Zählerstände für 
Strom, Gas, Fernwärme und Trinkwasser abzulesen. Das betrifft alle 
Menschen, die im Netzgebiet wohnen, unabhängig davon, ob sie 
Stadtwerkekunden sind oder nicht. Für eine Ablesung durch unsere 
Mitarbeiter müssen die Messeinrichtungen frei zugänglich sein.

Komfortabel: Das Online-Kundenportal

Sollten Sie zum Zeitpunkt der Zählerablesung nicht anzutreffen 
sein, haben Sie als Kundinnen und Kunden der Stadtwerke Meinin-
gen eine ganz bequeme Möglichkeit, uns Ihre Zählerstände zu mel-
den. Schnell und komfortabel geht die Übermittlung der Daten 
über unser Online-Kundenportal. Schon angemeldet? Dann ein-
fach auf unserer Webseite einloggen. Zugang zum Online-Kunden-
portal verschafft auch der QR-Code auf der blauen Ablesekarte. Wer 
noch nicht dabei ist: Einmal registrieren genügt, und schon kann 
man viele Services online in Anspruch nehmen, zum Beispiel Ver-
tragsabschlüsse, Tarifwechsel, Kontakt- und Bankdaten verwalten, 
Rechnungen einsehen oder die Abschlagszahlung anpassen.

Wer es schriftlich mag, kann seine Zählerstände per Ablese-
karte bzw. formlos per Post an die Stadtwerke oder via E-Mail an 
kontakt@stadtwerke-meiningen.de schicken. Bitte alle relevanten 
Daten wie Name, Adresse und Kundennummer angeben! Telefo-
nisch nehmen wir die Zählerstände unter 03693 484-300 entgegen. 
Wer den persönlichen Kontakt sucht, kann seine Zahlen ab 8 Uhr im 
Kundenzentrum in der Utendorfer Straße 122 abgeben. 

Egal, auf wechem Weg Sie uns Ihre Zählerstände mitteilen: Bis 
zum 5. Januar 2022 brauchen wir Rückmeldung. Denn sonst 
müssen wir die Zählerstände auf Grundlage der Vorjahresdaten 
schätzen. Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

Ihre 
Zähler-
stände 

sind 
gefragt

Mehr Infos:
www.stadtwerke-meiningen.de

3

AKTUELLES



Basiscamp für 
Reiselustige

Das Freizeitzentrum 
Rohrer Stirn hat einiges 
zu bieten – auch einen 

Campingplatz mit 
Blick auf Meiningen.
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Zugegeben, es gab schon schönere Sommer in 
Meiningen als in diesem Jahr. Die warme 
Saison blieb leider hinter den Erwartungen 
vieler Menschen zurück – vor allem bei jenen, 
die ihre Freizeit gerne an der frischen Luft 

verbringen. Von Juni bis September gab es mehr als 
200 Sonnenstunden weniger und 80 Liter mehr Regen 
pro Quadratmeter als im Vorjahr. Doch getreu dem 
Motto „Nur die Harten kommen in den Garten!“ hielten 
die Wetterkapriolen viele begeisterte Camperinnen und 
Camper nicht davon ab, ihre Urlaubstage auf dem Cam-
pingplatz Rohrer Stirn zu verbringen. 3.336 Übernach-
tungen zählte der Campingplatz mit seinen 30 Stellplät-
zen insgesamt von Juni bis Oktober. Wegen Corona 
musste die Eröffnung des Platzes vom 1. April auf den 
5. Juni verschoben werden, dafür verbrachten die Gäste 
im Schnitt mehr Tage in Meiningen als noch in den Jah-
ren zuvor.

Zu entdecken gibt es für die Touristen eine ganze 
Menge und der Freizeitwert ist sehr hoch. Neben dem 
angrenzenden Freizeitzentrum mit Freibad, Hallenbad, 
Sauna und Restaurant bieten die Stadt und das gesamte 
Umland viele tolle Attraktionen. So sind Theater, 
Dampflokwerk oder andere Highlights in und um Mei-
ningen bei den Gästen beliebt. Durch die zentrale Lage 
ist der Campingplatz außerdem ein idealer Ausgangs-
punkt für Ausflüge und Wanderungen in den Thüringer 
Wald, die angrenzende Rhön und das Grabfeld.

Der Campingplatz ist Teil des Freizeitzentrums 
Rohrer Stirn, das von den Stadtwerken Meiningen 
betrieben wird. Es zählt zu den schönsten Freizeitzielen 
der Region. In den Sommermonaten bietet das 
50-Meter-Sportbecken mit 25 Grad Wassertemperatur 
eine gute Möglichkeit, sich sportlich zu betätigen. Das 
große Spielbecken im Freien, der angegliederte Kinder-
spielplatz mit Piratenschiff und der Beachvolleyball-
platz sorgen für Freibadspaß für Kinder und Familien. 
Aber auch in Herbst und Winter hat das Freizeitzent-
rum viel zu bieten: Im Hallenbad laden ein 25-Meter-
Becken, ein Nichtschwimmer- und Babybecken sowie 
die Familienrutsche zum Schwimmen und Planschen 
ein. In der angrenzenden Sauna kann man eine wunder-
bare Auszeit vom kalten Wetter genießen. Teil des Frei-
zeitzentrums ist außerdem das Restaurant Rohrer Stirn: 
Hier werden Gäste mit thüringischen Köstlichkeiten 
und Aktionsgerichten verwöhnt. 

Meiningen und Umgebung locken Touristen 
von nah und fern mit vielen attraktiven 
Zielen. Der Campingplatz Rohrer Stirn der 
Stadtwerke Meiningen bietet ihnen den 
perfekten Startpunkt für Ausflüge. 

Wer tagsüber 
die Umgebung 
von Meiningen 
entdeckt hat, 
kann abends 
auf dem 
Campingplatz 
abschalten.

30 Stellplätze 
zählt der Cam-
pingplatz 
Rohrer Stirn – 
und bietet 
damit sowohl 
Platz für 
moderne 
Wohnmobile 
als auch für 
echte Oldtimer. 5
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Die Transformatorenstation speist  
elektrische Energie ins Stromnetz ein.

N icht nur für die Weihnachtszeit ist 
eine stabile Stromversorgung 
wichtig, damit der Gänsebraten 
gelingt. Weil die Meininger Innen-
stadt leuchten soll, haben die 

Stadtwerke Meiningen eine neue Trafostation 
am Meininger Lokplatz errichtet. Mit ihrem tan-
nengrünen Anstrich ist sie ein echter Hingucker 
und fügt sich gut an ihren neuen Standort neben 
dem Blockheizkraftwerk (BHKW) der Stadtwerke 
ein. Ausgerüstet mit einer Mittelspannungs-
schaltanlage und zwei Trafos versorgt die begeh-
bare Betonstation das umliegende Gebiet mit 
Strom. Außerdem ist sie an das nebenstehende 
BHKW angeschlossen und speist die dort gewon-
nene elektrische Energie in das Stromnetz ein. 
Geliefert wurde sie sozusagen 
einsatzfähig, mit bereits ver-
bauten Trafos und der passen-
den Schaltanlage. Kein einfa-
ches Unterfangen: Allein für die 
Versetzung vom Schwertrans-
port auf den vorgesehenen 
Platz neben dem BHKW muss-
ten ein 250-Tonnen-Kran und 
40 Tonnen Gegengewicht ein-
gesetzt werden. 

Höhere Leistung

Die Mühe hat sich gelohnt: Die 
alte Station am Lokplatz war als 
Ortsnetzstation konzipiert, 
konnte also nur eine Leistung 
von 630 Kilowatt (kW) erbringen. Üblich für eine 
solche Station ist eine Auslastung von rund 
30 bis 35 Prozent – allein das BHKW nahm jedoch 
600 kW und damit etwa 95 Prozent in Anspruch. 
Die Folge war ein Temperaturanstieg, der durch 
Lüfter ausgeglichen werden musste. Außerdem 
verkürzte sich dadurch die Lebensdauer 

40 Tonnen wiegt die neue Transforma­
torenstation am Meininger Lokplatz. 
Die begehbare Betonstation versorgt 
das umliegende Gebiet mit Strom.

Ein 250-Ton-
nen-Kran hob 

die neue 
Transforma
torenstation 

vom Schwer-
transporter 

und setzte sie 
an ihren 

neuen Platz.

Neuer Trafo 
am Lokplatz

der Station, die nor-
malerweise 30 bis 40 
Jahre beträgt.

Die neue Station 
ist deshalb mit gleich 
zwei Trafos ausgestat-
tet. Einer speist das 
Ortsnetz und versorgt 
damit etwa Volkshaus, 
Theater und andere 
umliegende Gebäude 

mit Strom. An den anderen Trafo mit 800 kW 
Leistung ist das BHKW angeschlossen. Doch auch 
die alte Trafostation wird weiterhin genutzt: Sie 
führt ihr zweites Leben in der Lindenallee und ist 
dort bereits an das Stromnetz angeschlossen.  
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 Die Erfurter Kanzlei  
 Buck & Collegen präsentiert Anekdoten  

 aus der Welt des Rechts. 

Der Hund ist des Menschen bester Freund, 
heißt es. Doch nicht immer ist das Ver-
hältnis zwischen den Zwei- und Vier
beinern so dufte, wie es der Volksmund 
nahelegt. Und das hat manchmal sogar 

ein juristisches Nachspiel. Aber an welchen Straftat
bestand mag man wohl denken, wenn man – wie 
geschehen – von drei Rauhaardackeln attackiert wird?  
Im vorliegenden Fall ging es darum, dass der Kläger 
einen der drei Dackel getreten haben soll. Daraufhin 
seien die beiden anderen Hunde – Tochter und Enkelin 
des getretenen Rauhaardackels – der Hundedame zu 
Hilfe geeilt und hätten den Kläger ins Bein gezwickt. Der 
Kläger begehrte von der Hundehalterin daraufhin 
Schadenersatz und Schmerzensgeld gemäß der Tier
halterhaftung, die im Bürgerlichen Gesetzbuch geregelt 
ist. Obendrein – und hier wird der Fall bizarr – berief 
sich die Klägerseite auf § 129a Strafgesetzbuch (StGB): 
Bildung krimineller Vereinigungen. Dieser Straftat
bestand wird mit Freiheitsstrafen von einem bis zu 
zehn Jahren Zuchthaus bzw. in diesem Fall Zuchthütte 
geahndet. Doch wie soll das gehen, Dackel in Haft? Der 
Fall schaukelte sich dermaßen hoch, dass das Amts
gericht Offenbach ein Machtwort sprechen musste 
(gekürzt): „Die Parteien werden darauf hingewiesen, 
dass dieses absolut ätzende ‚Horrorverfahren‘ sämtliche 

Gehen drei Rauhaardackel vor Gericht als Terroristen durch? Ein „ätzendes 
Horrorverfahren“ hielt das Amtsgericht Offenbach lange auf Trab.

Dimensionen eines amtsgerichtlichen Verfahrens 
sprengt; der Umfang von bisher 240 Seiten übersteigt 
schon ein normales OLG-Verfahren; die Parteien rei-
chen ständig neue Schriftsätze ein. Da die Sache nun 
wahrlich exzessiv ausgeschrieben ist, wird höflich 
darum gebeten, von weiteren Schriftsätzen Abstand zu 
nehmen, mit Ausnahme von konstruktiven Vergleichs-
vorschlägen, die allein noch sinnvoll wären.“

In der abschließenden Bewertung des Falls ent-
schied das Gericht: Beim Zubeißen mehrerer Dackel 
scheidet eine terroristische Dackelvereinigung aus,  
weil durch das Beißen keine der genannten Katalog
straftaten verwirklicht ist. Stattdessen kam die Beweis-
aufnahme zu dem Ergebnis, dass der Kläger die Tiere 
provoziert habe. Bezüglich der Tierhalterhaftung liege 
eine typische Tiergefahr durch das Beißen der Dackel 
vor. Die Höhe des Schmerzensgeldes wird in erster Linie 
nach den erlittenen Verletzungen bemessen. Bei den 
oberflächlichen Schürfbisswunden hielt das Gericht  
nur ein geringes Schmerzensgeld in Höhe von rund 
250 Euro für gerechtfertigt. Die vom Kläger behauptete 
einwöchige Arbeitsunfähigkeit konnte mangels Attests 
nicht nachgewiesen werden. Zumal der Kläger laut Zeu-
genaussagen nach dem Vorfall wieder Fahrrad fahren 
konnte. Ende gut, alles gut. Bevor Justizia auf den Hund 
kommt, muss schon mehr kommen als drei Dackel.  

Dackel unter  
Terrorverdacht
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Wer im Eichsfeld zu Besuch ist,  
sollte sich einen Abstecher zur  
Whiskywelt auf der Burg Scharfen-
stein nicht entgehen lassen.

Während draußen der Regen 
prasselt, steht eine Gruppe 
Besucher gut gelaunt im Ver-
kaufsraum der Whiskywelt auf 
Burg Scharfenstein bei Leine-

felde-Worbis. Sie verkosten gerade einen Nine 
Springs Whisky, der seine Endreife im Rioja-Fass 
bekommen hat – und sind begeistert. Ein paar 
Schritte weiter erklärt Silke Nickel den Gästen 
eines der Highlights: Aus einem großen Fass kön-
nen sich Kunden selbst eine Flasche des edlen 
Tropfens abfüllen. „Diesen Whisky gibt es weder 
im Online-Shop noch woanders im Handel, nur 
hier vor Ort“, erklärt die Mitarbeiterin, die jeden 
Kunden mit umfangreichem Wissen berät. „Vor 
allem bei Whisky-Fans kommt das gut an.“

Der elegante Verkaufsraum in der Kernburg 
bildet den Start- und Endpunkt der Whiskywelt. 
Auf einem mit viel Liebe zum Detail gestalteten 
Rundgang erfahren Besucher Wissenswertes 
über Herstellungsprozess, Geschichte und Tradi-
tionen rund um das hochprozentige Getränk. Die 
Räume sind geschwängert von komplexen Düf-
ten, die das „Wasser des Lebens“ während seiner 
Reifung abgibt. Herzstück ist das Lager, in dem 
auf langen Regalreihen Dutzende Holzfässer 
ruhen. „Aktuell reifen hier etwa 26.000 Liter“, 
erklärt Bernd Ehbrecht, Chef der Whiskywelt und 
Inhaber der Brauerei Neunspringe. Mit seinem 
Nine Springs hat er Leinefelde-Worbis zu einem 
vielbeachteten Punkt auf der internationalen 
Whisky-Landkarte gemacht.

Die Burg Scharfenstein ist 
ein guter Ausgangspunkt für 

Ausflüge in die Region um 
Leinefelde-Worbis.

Bernd Ehbrecht kennt sich aus: 
Über mehrere Jahre muss der 
Whisky in Holzfässern reifen.

Eine Burg  
im Zeichen 
des Whiskys
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Bei regelmäßigen 
Tastingabenden  

kommen Whisky- 
Liebhaber voll auf 

ihre Kosten.

Silke Nickel gibt 
den Besuchern 

ihrer Führungen 
die Chance, ihren 

Whisky selbst 
abzufüllen.

Weit über die Grenzen bekannt

„2017 war die Stadt Leinefelde als Besitzer der 
Burg auf der Suche nach einem nachhaltigen 
Nutzungskonzept“, erzählt er. Der findige 
Geschäftsmann hatte die Idee, die Burg ganz in 
das Zeichen des Whiskys zu stellen, der seit 2013 
in seiner Brauerei Neunspringe hergestellt wird. 
„Anfangs gab es viele kritische Stimmen, die eine 
Whisky-Produktion in Worbis für bloße Spinnerei 
hielten“, erinnert sich Bernd Ehbrecht an die 
Anfänge. „Aber ich denke, unser Erfolg spricht für 
sich.“ Das Geschäft läuft so gut, dass die Whisky-
Produktion in den kommenden Jahren um das 
Vierfache steigen soll. Acht verschiedene Sorten 
Whisky sind derzeit im Angebot, aber das ändert 
sich ständig. Denn beim Whisky werden traditio-
nell Fässer genutzt, in denen vorher Süßweine 
wie Madeira oder Portwein gelagert wurden und 
die dann Geschmacksnoten an den Whisky abge-
ben. Wenn ein Fass leer ist, kann nicht genau der-
selbe Whisky nachproduziert werden.

Whisky-Wanderung steht hoch im Kurs

„Unser Standort auf der Burg Scharfenstein ist 
auf der Welt ziemlich einzigartig“, erzählt Bernd 
Ehbrecht. Seit der Eröffnung 2018 sei das Besu-
cherinteresse groß gewesen. Nicht nur aus der 
Region, sondern aus der ganzen Welt seien 
Neugierige und Whisky-Fans nach Leinefelde 
gekommen. Neben dem Rundgang gibt es zahl-
reiche Zusatzveranstaltungen wie Tastings oder 
geführte Whisky-Wanderungen. Bei einer drei-
stündigen Tour durch die malerische Region 
kann ein halbes Dutzend Whiskys verkostet 
werden. Diese Kombination kommt besonders 
gut an. Im kommenden Jahr wird hier das 
Festival des Deutschen Whiskys abgehalten, bei 
dem alle einheimischen Produzenten des edlen 
Tropfens zusammenkommen.

Ein Besuch lohnt sich allemal, denn die 
Region hat viel zu bieten: Vom alternativen 
Bärenpark in Worbis über Rad- und Wander
touren im Eichsfeld bis zum Grenzlandmuseum 
Eichsfeld gibt es einiges zu entdecken. Mit einem 
Hotel und einem Restaurant bietet die Burg 
Scharfenstein einen guten Ausgangspunkt für 
einen mehrtägigen Aufenthalt.  

Unser  Standort auf der  
Burg Scharfenstein ist auf der 

Welt ziemlich einzigartig.
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Fenster, Fassade, Heizung – die Klimabilanz des  
Eigenheims zu bewerten, fällt vielen schwer. Wer 
nicht weiß, dass das eigene Haus ineffizient ist, sieht 
oft keine Notwendigkeit zu sanieren. Bei über 20 
Jahre alten Häusern besteht jedoch in aller Regel 
Sanierungsbedarf. In Deutschland sind das mehr als 
zwei Drittel aller Gebäude! 
Wer in einem solchen Haus wohnt, lässt am besten 
den energetischen Zustand von einem Energieberater 
analysieren. Dabei werden Gebäudehülle, Technik und 
Energieverbräuche geprüft. Die Daten zeigen die 
Schwachstellen auf und Möglichkeiten, diese zu behe-
ben. Und sie dienen als Grundlage für einen individu-
ellen Sanierungsfahrplan – das wichtigste Werkzeug 
einer ganzheitlichen Sanierung.

Energetisch 
sanieren
Deutschland soll bis 2045 klimaneutral werden. Wer sein 
Wohnhaus energetisch fit macht, spart Heizkosten und 
profitiert von hohen Zuschüssen. Der Weg zur klimaneu-
tralen Immobilie gelingt in drei Schritten.

Ganzheitlich sanieren heißt nicht, möglichst viele 
Einzelmaßnahmen umzusetzen, sondern gezielte 
Schritte aufeinander abzustimmen. Die Reihenfolge ist 
entscheidend: Eine neue, nachhaltige Heizung sollte 
beispielsweise erst installiert werden, wenn das Haus 
vollständig gedämmt ist. Denn eine Dämmung reduziert 
den Wärmebedarf. Die Heizung kann dann kleiner aus-
fallen und benötigt keine hohe Vorlauftemperatur mehr: 
Statt mehr als 60 Grad reichen rund 50 Grad Celsius aus.  
Die ersten Baumaßnahmen sollten deshalb dazu führen, 
dass die Energie im Gebäude effizient genutzt und 
insgesamt weniger Energie benötigt wird. Neben 
Dämmungen zählen dazu auch neue Fenster und 
Lüftungsanlagen. 

Wer sein Haus energetisch moderni-
siert, spart Energiekosten und steigert 

die Wohnqualität. Sanierer leisten 
außerdem einen wichtigen Beitrag auf 

dem Weg zur Klimaneutralität.

Durch Weisheit wird ein Haus 
gebaut und durch Verstand 
erhalten.“ Das Zitat von 
König Salomo ist fast 3.000 
Jahre alt – und noch immer 

aktuell. Wer ein Eigenheim besitzt, muss 
immer wieder investieren, um es zu erhal-
ten. Künftig sollen Gebäude nicht nur als 
Wertanlage und Wohlfühloase bestehen 
bleiben, sondern auch klimaneutral wer-
den. Klimaneutral ist ein Gebäude, wenn  
es nicht mehr klimaschädliche Treibhaus-
gase ausstößt, als es an anderer Stelle ein-
spart. Dafür muss es gut gedämmt und  
mit einem effizienten Heizsystem ausge-
stattet sein. 

Viele Altbauten erfüllen diese Kriterien 
nicht. Gebäude verursachen rund ein Drittel 
aller CO2-Emissionen. Der Weg zum klima-
neutralen Wohnhaus gelingt mit Sanierun-
gen, neuer Anlagentechnik und erneuerba-
ren Energien. Eigentümer sind gut beraten, 
ihr Haus schon heute energetisch zu sanie-
ren und klimaneutral zu machen: So sparen 
sie Heizkosten und sind vorbereitet, wenn 
die Anforderungen an die Energieeffizienz 
weiter steigen.  

DIAGNOSE &
ENERGIEBERATUNG1 2

DÄMMUNG REDUZIERT 
DEN WÄRMEBEDARF
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DAS HEIZSYSTEM
UMSTELLEN

Im dritten Schritt wird die Energieversorgung 
schrittweise von fossilen auf erneuerbare Ener-
giequellen umgestellt. Das betrifft vor allem die 
Heizung: Raumwärme und Warmwasser machen 
zusammen 86 Prozent des Gesamtenergiebedarfs 
in Privathaushalten aus. Nachhaltige Heizsysteme 

gibt es viele, zurzeit sind Wärmepumpen auf dem Vormarsch. Sie 
stellen mithilfe von Strom Wärme aus Luft, Grundwasser oder 
dem Erdreich bereit und sie können mit modernen Gasheizungen 
kombiniert werden. 
Fernwärme ist die beste Wahl, wenn vor Ort ein Wärmenetz exis-
tiert. Holz- und Pelletheizungen eignen sich beim Tausch einer 
Ölheizung. Der Platz für das Rohstofflager ist dann bereits vor-
handen. Auch Solarthermie, die ebenfalls mit Brennwertthermen 
kombiniert werden kann, ist eine Möglichkeit. Welche Heizung 
am besten passt, richtet sich nach den baulichen Voraussetzun-
gen und individuellen Wünschen und Möglichkeiten. Zahlreiche 
Förderprogramme senken die Investitionskosten deutlich!

19.053.216  
Wohngebäude gab es 2020 in Deutsch-

land. Sie verursachen 66 Prozent des 
gesamten Gebäudeenergieverbrauchs – 

weit mehr als Büros, Supermärkte, 
Sporthallen oder Fabriken.

3 Fördermittel sichern
Ein Haus energetisch zu sanieren, kos­
tet erstmal viel Geld. Andererseits 
profitieren Sanierer langfristig von 
niedrigeren Energiekosten. Zudem 
wird die Modernisierung großzügig 
gefördert. Egal ob Energieberatung, 
individueller Sanierungsfahrplan, 
Dämmung oder neue Heizung: Für 
fast alle Sanierungsschritte gibt es 
staatliche Fördermittel. Mitte 2021 
wurde das Fördersystem vereinfacht, 
die Mittel wurden aufgestockt. Bis zu 
50 Prozent der Umbaukosten über­
nimmt der Staat nun bei Gesamt­
sanierungen – so viel wie noch nie.  
www.kfw.de, www.bafa.de
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In 1 .810 Metern Höhe trotzt der erste 
schwimmende Solarpark in den Alpen Kälte 

und Eis. Gut für die Stromerzeugung, denn die 
dünnere Luft, die höhere UV-Strahlung und 

das vom Schnee reflektierte Licht der 
Sonne steigern die Ausbeute.

Sonne und Eis

Die von Schwimmkörpern 
getragenen Module auf dem 

Stausee Lac des Toules im 
Schweizer Kanton Wallis 
liefern genug Strom, um 

227 Haushalte zu versorgen.  

MOMENT MAL
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Läuft 
bestens!

aus Nylon, Microfaser 
oder Mesh macht den 
Schuh atmungsaktiv, 
wasserabweisend, 
dehnbar und reißfest. 
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Robust, federleicht und lange haltbar – mit den richtigen Lauf-
schuhen kommt man bis zu 1.000 Kilometer weit. Das auszu- 
nutzen lohnt sich auch für die Umwelt, denn in der Produktion 
eines Paares stecken bis zu 16,7 Kilo CO2. Viele Marken arbeiten 
heute schon an nachhaltigeren Alternativen.
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�DIE PRONATIONSSTÜTZE
verhindert übermäßiges Ab- 
knicken des unteren Sprung- 
gelenks beim Aufsetzen.
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Ihr Weg zum Gewinn
Gewinnen Sie eine Fitness-Smartwatch 
Polar Ignite 2. Lösen Sie unser Kreuzwort-
rätsel und schicken Sie Ihr Lösungswort 
unter Angabe von Name, Telefonnummer 
und Adresse an:
Stadtwerke Meiningen GmbH
Betreff: Gewinnspiel, Utendorfer Straße 
122, 98617 Meiningen oder per E-Mail an:
presse@stadtwerke-meiningen.de
Einsendeschluss ist am 31.12.2021.*

* �Gewinner werden in der 
nächsten Ausgabe ver­
öffentlicht. Mitarbeiter 
der Stadtwerke und ihre 
Angehörigen sind von der 
Verlosung ausgenommen, 
ebenso Sammeleinsen­
dungen. Die Gewinnspiel­
teilnehmer sind mit der 
Veröffentlichung ihres 
Namens und eines Fotos 
von der Preisübergabe 
einverstanden.

Das Lösungswort der Ausgabe 4/2021 
lautete Nougatherz. Über den Gewinn, 
ein Set elektrischer Zahnbürsten, 
freute sich Isabella Wachmer aus 
Walldorf. 

Herzlichen 
Glückwunsch!

Stadtwerke Meiningen GmbH 
Utendorfer Straße 122, 98617 Meiningen

Tel.: 03693 484-0
E-Mail: kontakt@stadtwerke- 

meiningen.de
www.stadtwerke-meiningen.de

Kundenzentrum

Utendorfer Straße 122
Tel.: 03693 484-300

E-Mail: kundenservice@stadtwerke- 
meiningen.de

Öffnungszeiten
Mo.–Mi.: 8:00–15:30 Uhr

Do.: 8:00–17:30 Uhr
Fr.: 8:00–12:00 Uhr

www.stadtwerke-meiningen.de/
kundenportal

Impressum

Herausgeber: Stadtwerke Meiningen 
GmbH, Utendorfer Straße 122, 98617  

Meiningen; Lokalteil Meiningen: Anne 
Hempel (verantw.); Projektmanager: 

Hagen Ruhmer; Redaktion: trurnit GmbH 
| trurnit Leipzig; Layout: trurnit GmbH | 
trurnit Publishers: Nina Döllein; Fotos: 
iStock.com - miodrag ignjatovic (Titel); 
Marie Liebig; Ekkehard Winkler/trurnit 

GmbH; Polar; Druck: hofmann infocom

24-Stunden- 

Störungsnummer:  

03693 484-200

Bei Gas-Störungen 

03693 484-600

Ihr Weg zu uns

Lösungswort

Rätseln & gewinnen
Die Buchstaben aus den farbig umrandeten Kästchen 
der Reihenfolge nach unten eintragen und fertig ist das 
Lösungswort. Einsendeschluss ist der 31. Dezember 2021.

1 2 3 4 5 6 7 8 9

Gewinnen Sie die Fitness-Smart-

watch Polar Ignite 2. Die Fitnessuhr 

mit integrierter GPS-Funktion ist der 

perfekte Begleiter für Ihr Training.

Ihr Preis
1

sagen-
hafter
Kelten-
könig

Geheim-
gericht

Lebe-
wesen

4 8

Acker-
gerät

Hawaii-
Blumen-
kranz

germa-
nischer
Wurf-
spieß

Kräuter-
tunke

3

ein
Schnell-
zug
(Abk.)

Land-
schaft in
Tsche-
chien 7

6

Wald-
pflanzen

elegante
Festtags-
kleidung 2

abge-
spannt

Figur
der
Quadrille

Ent-
setzen,
Schauder 9

Besitz,
Hab
und ...

Vater
von Kain
und
Abel

Fakul-
tätsvor-
steher

5
Anfang

Initialen
von
Haupt-
mann

männ-
licher
franz.
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STARK FÜR UNSERE STADT

Wärme in allen Herzen

Augen, die vom Lichtermeer erstrahlen

Zeit, um wieder näher zusammenzufinden

Wir wünschen eine

ZAUBERHAFTE WEIHNACHTSZEIT


